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Hehlerei aufgedeckt

Verantwortlich: Sven Möller

Hehlerei aufgedeckt

Görlitz, Hospitalstraße
17.10.2024, 04:50 Uhr

In den frühen Stunden des Donnerstagmorgens haben Beamte
des Polizeireviers Görlitz den richtigen Riecher bewiesen. Gegen 5
Uhr kontrollierten die Polizisten zwei verdächtige Männer auf der
Hospitalstraße. Dabei stellte sich heraus, dass die beiden polizeilich
bestens bekannt waren. Einer der beiden führte zudem ein Mountainbike
mit sich, welches nur wenige Tage zuvor in der Innenstadt entwendet
wurde. Der 46-jährige Deutsche bekam eine Anzeige wegen Hehlerei und das
Fahrrad wurde sichergestellt. Der Kriminaldienst ermittelt.

Autobahnpolizeirevier Bautzen

In Baustelle verunfallt

BAB 4, Dresden - Görlitz, zwischen Bautzen-West und Bautzen-Ost
16.10.2024, 08:10 Uhr

Am Mittwochmorgen ist es zu einem Verkehrsunfall auf der A 4 bei Bautzen
gekommen. Im Baustellenbereich zwischen den Anschlussstellen Bautzen-
West und Bautzen-Ost geriet aus bislang ungeklärter Ursache der 44-
jährige polnische Fahrer einen Pkw Peugeot in die Baustellenabsperrung
und beschädigte so insgesamt sechs Warnbarken. Dabei entstand ein
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Sachschaden in Höhe von etwa 3.000 Euro. Beamte der Autobahnpolizei
nahm den Unfall auf. Eine Fachrma stellte die Absicherung umgehend
wieder her.

Auffahren missglückt

BAB 4, Görlitz - Dresden, Auffahrt Bautzen-Ost
16.10.2024, 15:00 Uhr

Am Mittwochnachmittag ist es zu einem Verkehrsunfall auf der A 4 bei
Bautzen gekommen. An der Auffahrt Bautzen-Ost kollidierte ein 78-jähriger
Fahrer eines VW Polo beim Auffahren auf die Autobahn in Richtung
Dresden seitlich mit dem Lkw Mercedes eines 67-jährigen Polen. Dabei
entstand ein Sachschaden in Höhe von etwa 4.000 Euro. Eine Streife
der Autobahnpolizei nahm den Unfall auf. Dabei elen den Beamten
Tauglichkeitsmängel beim Fahrzeugführer auf. Die Fahrerlaubnisbehörde
wird die Eignung des mutmaßlichen Unfallverursachers zum Führen von
Kraftfahrzeugen überprüfen.

Hauptunfallursachen im Visier

BAB 4
16.10.2024, 15:50 Uhr – 19:15 Uhr

Beamte des Verkehrsüberwachungsdienstes haben am Mittwochnachmittag
zwei der Hauptunfallursachen auf der A 4 ins Visier genommen:
Unterschreitung des Mindestsicherheitsabstandes und Ablenkung am
Steuer.

Dabei konnten in kurzer Zeit drei Männer im Alter von 25 bis 48 Jahren
ertappt werden, die entweder bis auf gerade einmal 10 Meter an ihren
Vordermann auffuhren oder aber während der Fahrt ihr Handy in die Hand
nahmen, um zu telefonieren. Negatives Highlight war dabei der Fahrer eines
ukrainischen Sattelzuges, der durch sein Telefonat derart abgelenkt war,
dass er bis zum Anhaltesignal nicht einmal den Streifenwagen neben sich
bemerkte. Die ukrainischen und polnischen Fahrer wurden belehrt und
müssen mit entsprechenden Briefen der Bußgeldstelle rechnen.

Landkreis Bautzen

Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda

Wohnungsbrand mit verletzter Person

Bischofswerda, Ernst-Thälmann-Straße
16.10.2024, 12:20 Uhr

Am Mittwoch ist es zum Brand in einer Wohnung in Bischofswerda
gekommen. Ein 37-jähriger Mieter kehrte gegen Mittag in seine Wohnung
in der Ernst-Thälmann-Straße zurück und stellte erst Rauch und folglich
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einen beginnenden Brand fest. Ihm gelang es, das Feuer selbst zu löschen.
Dabei zog er sich allerdings eine leichte Rauchgasvergiftung zu. Die Wehren
aus Bischofswerda, Putzkau und Geißmannsdorf sowie der Rettungsdienst
waren vorsorglich mit insgesamt acht Fahrzeugen im Einsatz. Es entstand
etwa 15.000 Euro Sachschaden. Die Ursache ist zunächst unklar. Ein
Brandursachenermittler der Kriminalpolizei wird sich der Sache annehmen.

Fahrradfahrer vs. Fußgängerin

Neukirch/Lausitz, Hauptstraße
16.10.2024, 13:00 Uhr

Mittwochmittag ist es zu einem Verkehrsunfall auf der Hauptstraße
in Neukirch gekommen. Eine 28-jährige Fußgängerin übersah beim
Überqueren der Fahrbahn einen 66-jährigen Radfahrer. Es kam zum
Zusammenstoß, wodurch beide zu Fall kamen und sich leicht verletzten. Der
Rettungsdienst brachte sie zur ambulanten Behandlung in ein Krankenhaus.
Beamte des Bautzener Reviers nahmen den Unfall auf. Es entstand etwa
1.000 Euro Sachschaden.

Transporter aufgebrochen

Radeberg, Pulsnitzer Straße
15.10.2024, 18:15 Uhr – 16.10.2024, 08:00 Uhr

Unbekannte haben in der Nacht zu Mittwoch einen Transporter an der
Pulsnitzer Straße in Radeberg aufgebrochen. Die Täter drangen gewaltsam
in das Fahrzeug ein und nahmen Werkzeuge im Wert von etwa 2.000 Euro
mit. Der Sachschaden am Fahrzeug belief sich auf rund 3.000 Euro. Polizisten
sicherten Spuren. Der Kriminaldienst ermittelt.

Verkehrsunfall

Ottendorf-Okrilla, Gaswerkstraße
16.10.2024, 16:00 Uhr

Am Mittwochnachmittag ist es zu einem Verkehrsunfall in Ottendorf-
Okrilla gekommen. Ein 35-jähriger Mazda-Fahrer bog auf der Gaswerkstraße
nach links auf den Parkplatz eines dortigen Einkaufsmarktes ab. Dabei
missachtete er einen entgegenkommenden 60-jährigen Motorradfahrer,
welcher hierdurch abbremsen musste. Dies bemerkte wiederum ein dem
Motorradfahrer folgender 53-jähriger VW-Fahrer zu spät und fuhr auf. Der
Motorradfahrer kam zu Fall und verletzte sich leicht. Der Rettungsdienst
kümmerte sich um den Biker. Es entstand Sachschaden in Höhe von etwa
7.000 Euro. Eine Streife des Polizeireviers Kamenz nahm den Unfall auf.

Flucht zwecklos

Pulsnitz
16.10.2024, 16:20 Uhr
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Am Mittwochnachmittag ist es zu einer Verfolgungsfahrt in Pulsnitz
gekommen. Einer Streife el zunächst ein Ford auf der Bahnhofstraße auf,
welcher durch seine rasante Fahrweise auf sich aufmerksam machte. Die
Beamten entschlossen sich zur Kontrolle und folgten dem Fahrzeug. Als
dieser wiederum die Beamten wahrnahm, versuchte er sich mit überhöhter
Geschwindigkeit der Kontrolle zu entziehen. Mit geschätzten 100 km/h
fuhr der Lenker in verkehrsgefährdender Art und Weise durch Pulsnitz.
Dabei versuchte er auch mehrfach, den zum Überholen ansetzenden
Streifenwagen abzudrängen. Erst an einem Garagenkomplex war die Flucht
zu Ende. Die Polizisten stellten den Mann. Es handelte sich um einen 46-
jährigen Deutschen. Dieser pustete umgerechnet 0,74 Promille. Es folgte
eine Blutentnahme, die Sicherstellung seines Führerscheins und eine
entsprechende Strafanzeige.

Unangepasste Geschwindigkeit

S 95, zwischen Hoyerswerda, OT Dörgenhausen und Wittichenau
16.10.2024, 05:45 Uhr

Am Mittwochmorgen ist es zu einem Verkehrsunfall auf der S 95 zwischen
Dörgenhausen und Wittichenau gekommen. Eine 21-jährige Mercedes-
Fahrerin war in Richtung Wittichenau unterwegs und übersah scheinbar
die Warnschilder, welche auf Rollsplit auf der Fahrbahn hinwiesen.
Vermutlich aufgrund nicht angepasster Geschwindigkeit geriet sie so in einer
Linkskurve ins Rutschen und landete schließlich im angrenzenden Feld.
Glücklicherweise entstand nur geringer Sachschaden in Höhe von etwa 300
Euro. Die Fahrerin blieb unverletzt.

Verfassungsfeindliche Parole skandiert

Hoyerswerda, Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße
16.10.2024, 18:00 Uhr

Ein 33-jähriger Deutscher hat am Mittwochabend verfassungsfeindliche
Parolen in Hoyerswerda skandiert. Ein Zeuge informierte die Polizei
über einen Mann, der mit entsprechenden Parolen aus einem Fenster
an der Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße heraus Passanten belästigte. Auch
als die Beamten vor Ort waren skandierte er weiter und gab vor,
am Tourette-Syndrom zu leiden. Dies konnten die Polizisten jedoch als
Schutzbehauptung ausräumen. Im Rahmen der Maßnahmen fanden sie bei
dem Tatverdächtigen auch eine geringe Menge Betäubungsmittel. Er muss
nun mit entsprechenden Anzeigen rechnen. Der Staatsschutz ermittelt.

Hund angefahren und abgehauen

Hoyerswerda, Erich-Weinert-Straße
16.10.2024, 19:20 Uhr

Am Mittwochabend ist es zu einem Verkehrsunfall mit Fahrerucht in
Hoyerswerda gekommen. Ein noch unbekannter Fahrer eines Pkw Mercedes
mit Kölner Kennzeichen erfasste auf der Erich-Weinert-Straße den Hund
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eines 68-jährigen, welcher kurz hinter der Kreuzung zur Bautzener Allee die
Fahrbahn querte. Im Anschluss setzte er seine Fahrt unbeirrt fort, ohne sich
um das Tier zu kümmern. Der Vierbeiner verendete vor Ort. Eine Streife des
örtlichen Reviers nahm den Unfall auf. Der Verkehrs- und Verfügungsdienst
ermittelt.

Landkreis Görlitz

Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser

Einbruch in Schuppen

Görlitz, Kleingartenanlage »Am Wiesengrund«
15.10.2024, 17:30 Uhr - 16.10.2024, 15:00 Uhr

Diebe sind in der Nacht zu Mittwoch in Görlitz aktiv gewesen. Die
Unbekannten drangen in der Kleingartenanlage »Am Wiesengrund« in einen
Schuppen ein und entwendeten mehrere Gartengeräte der Marke Parkside.
Hierdurch entstand ein Stehlschaden in Höhe von etwa 1.500 Euro. Polizisten
sicherten Spuren. Der Kriminaldienst ermittelt.

Geschwindigkeitskontrolle

Görlitz, Zittauer Straße
16.10.2024, zwischen 08:00 Uhr und 10:30 Uhr

Ein Messteam des Verkehrsüberwachungsdienstes hat am
Mittwochvormittag die Einhaltung des Tempolimits auf der Zittauer Straße
in Görlitz kontrolliert. In zweieinhalb Stunden wurden dabei 764 Fahrzeuge
gemessen. 39 waren zu schnell unterwegs, wobei sich 24 im Verwarngeld-
und 15 im Bußgeldbereich bewegten. Negativer Spitzenreiter war ein Opel
aus dem Zulassungsbezirk NOL. Dieser wurde bei erlaubten 50 km/h mit
97 km/h gemessen und war damit fast doppelt so schnell wie erlaubt.
Der Fahrer muss sich nun auf einen Monat Fahrverbot, zwei Punkte im
Fahreignungsregister und mindestens 400 Euro Bußgeld einstellen.

Über 4 Promille

Görlitz, Postplatz
16.10.2024, 16:05 Uhr

Am Mittwochnachmittag ist es zu einem Polizeieinsatz in der Innenstadt
von Görlitz gekommen. Der Rettungsdienst bat die Polizei auf dem Postplatz
um Hilfe. Ein 56-jähriger Pole war alkoholbedingt gestürzt und hatte
sich leicht verletzt. Da er den Anweisungen der Sanitäter nicht folgen
konnte, vermittelten die Beamten. Ein Alkoholtest zeigte schließlich einen
rekordverdächtigen Wert von umgerechnet 4,14 Promille. Der Mann wurde
im Krankenhaus behandelt.
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Kettenreaktion

S 148, zwischen Ebersbach-Neugersdorf, OT Ebersbach und Kottmar, OT
Kottmarsdorf
16.10.2024, 11:25 Uhr

Am Mittwochmittag ist es zu einem Verkehrsunfall auf der S 148 zwischen
Ebersbach und Kottmarsdorf gekommen. Nach derzeitigem Kenntnisstand
bremste ein 63-jähriger Citroen-Fahrer auf gerader Strecke abrupt und
scheinbar grundlos ab, wodurch ein nachfolgender 56-jähriger VW- sowie
ein 20-jähriger Seat-Fahrer auffuhren. Es entstand Sachschaden in Höhe von
mindestens 25.000 Euro. Beamte des Polizeireviers Zittau-Oberland nahmen
den Unfall auf. Der Verkehrs- und Verfügungsdienst ermittelt wegen des
Verdachtes der Gefährdung des Straßenverkehrs.

Gartenlaube aufgebrochen

Bad Muskau, OT Krauschwitz i. d. O.L., Grüner Weg
15.10.2024, 15:30 Uhr – 16.10.2024, 10:30 Uhr

Unbekannte sind in der Nacht zu Mittwoch gewaltsam in eine Gartenlaube
in Krauschwitz eingedrungen. Die Täter Die Täter hatten es dabei
auf Werkzeuge im Gesamtwert von etwa 2.000 Euro abgesehen. Dabei
hinterließen sie einen Sachschaden von circa 500 Euro. Polizisten sicherten
Spuren. Der Kriminaldienst ermittelt.

Grenznähe ausgenutzt

Krauschwitz, OT Podrosche
16.10.2024, 16:30 Uhr – 17:10 Uhr

Dreiste Diebe sind am Mittwochnachmittag in Podrosche am Werk gewesen.
Die Unbekannten betraten ein Grundstück und erspähten eine hier
abgestellte Simson. Die S51 schoben sie dann entlang der Neiße bis zur
Grenzbrücke und schließlich nach Polen. Es entstand ein Stehlschaden in
Höhe von etwa 3.000 Euro. Der Kriminaldienst des Polizeireviers Weißwasser
ermittelt.

Trunkenheitsfahrt gestoppt

Groß Düben, Dorfstraße
16.10.2024, 17:55 Uhr

Eine Streife des Reviers Weißwasser hat am Mittwochabend eine
Trunkenheitsfahrt in Groß Düben gestoppt. Die Beamten kontrollierten
den Fahrer einer Schwalbe. Ein Alkoholtest beim 65-jährigen Deutschen
zeigte einen Wert von umgerechnet 1,34 Promille. Die Weiterfahrt wurde
unterbunden und eine Blutentnahme veranlasst. Auch der Führerschein des
Mannes wurde einbehalten.
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Medien:
Foto: Polizeidirektion Görlitz
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